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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort – Parkplatzunfall" "E-Scooter
ohne Versicherungsschutz" "Kontrolle durch die Regionalbereichsbeamten Möckern"

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort – Parkplatzunfall
Genthin, Geschwister-Scholl-Str., 08.06.2026, 10:00 bis 12:37 Uhr
Auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes in der Geschwister-Scholl-Straße in Genthin kam es zu einer Verkehrsunfallflucht.
Eine 45-jährige deutsche Fahrzeughalterin stellte ihren Pkw, KIA, gegen 10:00 Uhr auf dem Parkplatz ab. Als sie gegen 12:37
Uhr zu ihrem Fahrzeug zurückkehrte, bemerkte sie einen bislang unbekannten Unfallschaden. Der Verursacher entfernte
sich anschließend vom Unfallort, ohne seinen Pflichten als Unfallbeteiligter nachzukommen. Hinweise auf den unbekannten
Fahrzeugführer liegen derzeit nicht vor. Die Polizei hat ein Ermittlungsverfahren wegen unerlaubten Entfernens vom
Unfallort eingeleitet.

E-Scooter ohne Versicherungsschutz
Burg OT Schartau, Zur Linde, 07.06.2026, 17:30 Uhr
Während der Streifentätigkeit kontrollierten Polizeibeamte auf der Verbindungsstraße „Zur Linde“ zwischen Schartau und
Burg einen E-Scooter, der mit zwei Personen besetzt war, zudem war kein aktuelles Versicherungskennzeichen angebracht.
Im Rahmen der Kontrolle wurde festgestellt, dass für das Fahrzeug kein gültiger Versicherungsschutz bestand. Der E-Scooter
wurde von einem 17-jährigen polnischen Jugendlichen geführt. Als Mitfahrerin befand sich eine 16-jährige deutsche
Jugendliche auf dem Fahrzeug. Die Weiterfahrt wurde untersagt. Der Fahrzeugführer und die Mitfahrerin wurden
anschließend durch einen Sorgeberechtigten abgeholt. Es wurde eine Strafanzeige wegen des Verstoßes gegen das
Pflichtversicherungsgesetz gefertigt. Darüber hinaus stellt die Nutzung mit zwei Personen auf einem E-Scooter eine
Ordnungswidrigkeit dar, welche allerdings nicht geahndet wurde.

Kontrolle durch die Regionalbereichsbeamten Möckern
Möckern OT Drewitz, Hauptstraße, 08.06.2026, 10:15 bis 11:15 Uhr
Im Rahmen einer Verkehrsüberwachungsmaßnahme führten die Regionalbereichsbeamten PHM Polownjew und PHM
Radschun am heutigen Tag eine Geschwindigkeitskontrolle in der Ortslage Drewitz durch. Die Maßnahme fand im Zeitraum
von 10:15 Uhr bis 11:15 Uhr statt. Aufgrund der Sperrung der Bundesautobahn 2 zwischen Ziesar und Theeßen war auf der
Umleitungsstrecke durch Drewitz ein deutlich erhöhtes Verkehrsaufkommen festzustellen. Während des Kontrollzeitraums
wurden keine Geschwindigkeitsüberschreitungen registriert. Im Verlauf der Kontrolle stellten die Beamten jedoch andere
Verkehrsverstöße fest. So wurden ein Verstoß gegen das Verbot der Nutzung eines Mobiltelefons während der Fahrt sowie
ein Verstoß gegen die Gurtpflicht geahndet. Die Anwesenheit der Polizeikräfte wurde von zahlreichen Anwohnerinnen und
Anwohnern positiv wahrgenommen und entsprechend begrüßt.

Im Anschluss führten die Regionalbereichsbeamten weitere Kontrollen im Bereich der Baustellensituation in der Ortslage
Möckern durch. Die derzeitige Umleitung über landwirtschaftliche Wege sorgt weiterhin für Unmut bei den betroffenen
Anwohnern. Eine Geschwindigkeitskontrolle auf der Umleitungsstrecke zwischen Ziepel und Möckern, auf der eine
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h vorgeschrieben ist, ergab am heutigen Tag keine Beanstandungen. Gleichwohl werden
dort auch künftig weitere Kontrollen durchgeführt. Die Beamten gehen davon aus, dass ihre regelmäßige Präsenz zu einer
Beruhigung des Verkehrs und einer höheren Akzeptanz der vorgeschriebenen Geschwindigkeitsbegrenzung beiträgt.
(Foto: Polizei)
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